
BÜRGERSERVICE
�  Abfuhr Gelber Sack
Dienstag, 12. Mai 
GS 1 … 7 = Kernstadt und 
Ortsteile

�  Abfuhr Papiertonne
Donnerstag, 7. Mai 
PT 3 + 4 + 6 + 7 = Kernstadt 
östlich der Gartenstraße, nörd-
lich der Friedhofstraße, Koge-
näcker, Rosslauf, Hesselbühl 
und Aach-Linz
Freitag, 8. Mai
PT 1 + 2 + 5 = Restliche Kern-
stadt, Ortsteile außer Aach-Linz

Öffnungszeiten
�  Bürgerzentrum und 

KFZ-Zulassungsstelle
Montags, dienstags, mitt-
wochs, freitags 8 … 16 Uhr 
Donnerstags 8 … 18 Uhr 
Samstags 9 … 12 Uhr

�  Rathaus
Montags … freitags 8 … 12 Uhr 
Dienstags 14 … 16 Uhr 
Donnerstags 14 … 18 Uhr

�  Tourist-Information
Montags … freitags 9 - 12 Uhr, 
14 … 17 Uhr

�  Stadtbücherei
Dienstags 10 … 12.30 Uhr, 
14 … 18 Uhr 
Donnerstags 10 … 12.30 Uhr, 
14 … 18 Uhr 
Freitags 14 … 18 Uhr 
Samstags 10 … 12.30 Uhr

�  Seepark Linzgau
Täglich 9 … 20 Uhr

Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Pfullendorf und ihrer Stadtteile 
Aach-Linz, Denkingen, Gaisweiler, Großstadelhofen, Mottschieß, Otterswang, Zell a. A.
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Bürger arbeiten am Seniorenkonzept mit 
Pfullendorf/stt … Über 40 
Bürger haben sich in der 
Vorwoche auf Einladung der 
Stadt zusammen gesetzt, um 
bei einer Fachtagung ge-
meinsam zu überlegen, wie 
ein Seniorenkonzept für die 
älteren Bürger in Pfullendorf 
in Zukunft aussehen könnte. 
In vier Arbeitsgruppen wur-
den Anregungen zu verschie-
denen Themenbereichen ge-
sammelt.

Ende November im Gemeinde-
rat beschlossen, geht die Aus-
arbeitung eines Seniorenkon-
zepts für die Stadt und ihre 
Ortsteile mit großen Schrit-
ten voran. Nach zwei vorange-
gangenen Gesprächskreisen in 
kleineren, sogenannten Exper-
tenrunden haben sich über 40 
Bürger getroffen, um ihre Ide-
en in das Konzept einzubrin-

gen. Eingeladen zu dieser Fach-
tagung im Gemeinschaftshaus 
der Schulen war jeder, gekom-
men sind hauptsächlich Vertre-
ter der schon jetzt mit der äl-
teren Generation beschäftigten 
Einrichtungen und Vereine so-
wie etwa ein Dutzend Senioren 
und vereinzelte jüngere Ange-
hörige.

Geleitet wurde die sechsstün-
dige Veranstaltung von Sozial-
arbeiterin Christine Miller-Trax 
aus Isny, die aufgrund ihrer Er-
fahrung vom Gemeindenetz-
werk des Gemeindetags emp-
fohlen und von der Stadt mit 
der Ausarbeitung des Senio-
renkonzepts beauftragt wor-
den war. Sie analysiert in den 
nächsten Wochen die Ergeb-
nisse der drei Gesprächsrun-
den, erarbeitet daraus einen 
Maßnahmenkatalog und gibt 

Handlungsempfehlungen, die 
dem Gemeinderat noch vor 
den Sommerferien vorgestellt 
werden. Im Herbst, so Bürger-
meister Thomas Kugler, der - 
ebenso wie Hauptamtsleiter 
Hans-Jürgen Rupp … bei der 
Veranstaltung als stiller Zuhö-
rer im Hintergrund blieb, soll 
in Form einer Bürgerwerkstatt 
an der Umsetzung des Senio-
renkonzepts gearbeitet werden. 
ŒWir möchten das Thema unter 
Strom halten und die Bürger 
in breiter Masse mitnehmen•, 
sagte Kugler. Bereits jetzt, so 
berichtete Rupp aus der Statis-
tik, sind 23 Prozent der Bürger 
in der Stadt und in den Ortstei-
len über 60 Jahre alt. Bis zum 
Jahr 2030 liegt die Zahl bei 27 
Prozent. 

Fortsetzung auf Seite 2

Über 40 Bürger haben sich bei einer Fachtagung in vier Arbeitsgruppen mit dem künftigen Seniorenkonzept der Stadt Pfullendorf beschäf-
tigt. Eva Riede-Leibbrand stellte die Ergebnisse ihrer Gruppe vor. Noch vor den Sommerferien stellt Projektleiterin Christine Miller-Trax dem 
Gemeinderat Handlungsempfehlungen vor.  Foto: Anthia Schmitt   

Firma
Edi Waldvogel
Mengener Straße 1/1
88630 Pfullendorf
Tel. 0 75 52 - 93 37 90

Bäder
mit Ideen

Wärme
mit System

Rufen Sie uns an, 
wenn es um Ihr Bad oder 

Ihre Heizung geht.

Bäder- und
Kaminofen-
ausstellung
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In Arbeitsgruppen unter der 
Moderation von Hermann Bill-
mann, Eva Riede-Leibbrand, 
Karlheinz Fahlbusch und Ger-
da Gebert sammelten die Teil-
nehmer zu den vier Themenbe-
reichen Wohnen, Information 
und Vernetzung, Beratung und 
Begleitung sowie Infrastruktur 
und Mobilität was in der Stadt 
bereits vorhanden ist, wo-
für Bedarf besteht und welche 
Maßnahmen hilfreich wären. 
Nach rund 90 Minuten Œhir-
nen• in den einzelnen Arbeits-
gruppen wurden die Ergeb-
nisse dem Plenum vorgestellt. 
Dabei stellte sich beispielswei-
se heraus, dass es schon jetzt 
zahlreiche Angebote für Seni-
oren gibt, sie allerdings zu we-
nig koordiniert und bekannt 
gemacht werden. Ein ŒSeni-
orenführer• wurde empfoh-
len mit allen seniorengerech-
ten Freizeitveranstaltungen, 
aber auch mit Informationen 
zu Hilfsangeboten, barriere-
frei erreichbaren Gastronomie-
betrieben oder Arztpraxen und 
weiteren nützlichen Hinwei-
sen für ältere Menschen und 
deren Angehörige. Die Grup-
pe um Eva Riede-Leibbrand, die 
sich mit dem Wohnen im Alter 
beschäftigt hatte, schlug al-
ternative Wohnformen wie Se-
niorenwohngemeinschaften 
oder Mehrgenerationenhäu-
ser vor, verwies aber gleichzei-
tig darauf, dass altersgerechtes 
Wohnen auch in den Ortstei-
len ermöglicht werden muss. 
Außerdem empfahl die Grup-
pe die Einrichtung von Senio-
rentreffs in der Kernstadt und 
in den Teilorten. ŒEs besteht ein 
Bedarf an ehrenamtlichen Hel-
fern•, stellte Gerda Gebert bei 
der Vorstellung der Ergebnis-
se fest. Ihre Gruppe hatte sich 
mit dem Thema Beratung, Be-
gleitung und Unterstützung 
beschäftigt. ŒDas Gefälle in der 
Stadt werden wir nicht ändern, 
aber wir können uns überle-
gen, wie wir das Gefälle bes-
ser überwinden•, sagte Hans 
Wirkner für die Gruppe ŒInfra-
struktur und Mobilität•. Großes 
Lob gab es in diesem Zusam-
menhang für den Bürgerbus, 
der auch die Ortsteile anfahren 
sollte. Wirkner nannte als Be-
darf auch einen zuverlässigen 
Winterdienst, damit sich ältere 

Menschen sicher auf den Stra-
ßen und Gehwegen bewegen 
können. In der Mittagsrunde 
wurden die Gruppen belassen, 
aber die Themen vertauscht 
und unter dem Aspekt Ehren-
amt und Altersarmut betrach-
tet. ŒAuch Ehrenamt braucht 
ein bisschen Geld•, stellte Karl-
heinz Fahlbusch beim Resümee 
für seine Gruppe fest und ver-
wies auf Fortbildungen, Super-
visionen oder hauptamtliche 
Koordinatoren. Hermann Bill-
mann schlug eine Art städti-
schen Zuschuss für den Neu- 
und Umbau altersgerechter 
Wohnungen vor, so, wie ihn 
junge Familien beim Bauplatz-
kauf erhalten. Außerdem wur-
den Beratungsstunden des 
P”egestützpunkts in Pfullen-
dorf gewünscht, ein ständiger 
offener Mittagstisch in der Art 
der ŒVesperkirche• vorgeschla-
gen, eine Neuau”age des Se-
niorennachmittags der Stadt 
angeregt und eine bessere ŒAn-
erkennungskultur• für das Eh-
renamt thematisiert. 
Zur Altersarmut sagte Rupp, 
dass derzeit 80 Personen in 
Pfullendorf Grundsicherung 
zur Rente erhalten, Œmit einer 
vermutlich stattlichen Grau-
zone und steigender Tendenz•. 
Christine Miller-Trax ergänzte, 
dass der Anteil der Altersarmut 
in den nächsten Jahren Œrasant 
ansteigt•.

 
 
 
 

Tag der Städtebauförderung

Obertor-Kinder- 
garten lädt ein
Pfullendorf/hsg … Die Stadt Pful-
lendorf nimmt am bundesweiten 
Tag der Städtebauförderung am 
Samstag, 9. Mai, teil und nimmt 
diesen Tag zum Anlass, der 
Bevölkerung den mit hohen För-
dermitteln sanierten und erwei-
terten Kindergarten am Obertor 
vorzustellen. Der Kindergarten 
öffnet von 14 bis 17 Uhr seine 
Pforten. Der Kindergarten wurde 
mit etwa 2,5 Millionen Euro neu 
saniert. Er wurde um eine Krippe 
erweitert, so dass nunmehr 85 
Kinder betreut werden kön-

nen. Die Sanierung hätte ohne 
die Städtebauförderung des 
Landes Baden-Württemberg so 
nicht umgesetzt und verwirk-
licht werden können. Beginn 
des Programms ist um 14 Uhr 
durch Bürgermeister Thomas 
Kugler. Anschließend gibt es 
eine Besichtigung mit Informa-
tionsmöglichkeit mit Stadtbau-
meister Jörg-Steffen Peter. Um 
16 Uhr spielt die Puppenbühne 
Sigmaringen das Stück ŒKas-
perle und die Fahrraddiebe•. Der 
Eintritt zu dieser Vorführung ist 
frei. Von 14.30 bis 17 Uhr “nden 
Rundgänge und Informations-
angebote mit dem Fachpersonal 
statt. Außerdem werden die 
Baustellenbilder präsentiert 
und es gibt eine Vorstellung der 
geplanten Außenanlage. Zum 
weiteren Programm gehören 
Informationen über weitere Sa-
nierungsgebiete wie den Umbau 
der Innenstadt in verschiedenen 
Bauabschnitten sowie den Um-
bau und die Sanierung des Do-
minikanerinnenklosters. Es gibt 
eine Bewirtung mit Kaffee und 
Kuchen. Die gesamte Bevölke-
rung ist zu dieser Veranstaltung 
herzlich eingeladen.  

Tourist-Information

Wieder Sommer-
öffnungszeiten
Pfullendorf/hsg - Ab Mai gelten 
bei der Tourist-Information im 
Bürgerbüro wieder die erwei-
terten Öffnungszeiten. Die 
Mitarbeiterinnen sind montags 
bis freitags von 9 bis 12 Uhr und 
von 14 bis 17 Uhr für die Besu-
cher da. Während der Sommer-
ferien in Baden-Württemberg 
ist die Tourist-Information 
durchgängig von 9 bis 17 Uhr 
besetzt.

Stadtbücherei

Vorlesestunde auf 
Türkisch
Pfullendorf/hsg - Im Rahmen 
der Vorlesereihe ŒLit für Kids• 
veranstaltet die Stadtbücherei 
am Donnerstag, 7. Mai, um 15 
Uhr wieder eine türkischsprachi-
ge Vorlesestunde für Kinder ab 
fünf Jahren. Die Deutsch-Türkin 
Selda Akgül stellt das farbenfro-

he Bilderbuch ŒKirmizi Kanatli 
Baykus• vor. Die Geschichte 
handelt von einer kleinen Eule, 
die ganz allein und einsam ist. 
Ihre Flügel sind alles andere als 
stark, und sie hat keinen Freund, 
der ihr beim Fliegenlernen hel-
fen könnte oder überhaupt mit 
ihr spielen würde. Bis sie eines 
Abends ein Geräusch zwischen 
den Büschen hört. Die Lesung 
richtet sich an Kinder türkischer 
Herkunft. Dabei soll nicht zuletzt 
auf den neuen türkischsprachi-
gen Buchbestand im Kinder- 
und Romanbereich aufmerksam 
gemacht werden. Anmeldungen 
nimmt die Stadtbücherei unter 
Telefon 07552/251200 entgegen. 

Wirtschaftsförderung

Pfullendorfer Wirt-
schaftsgespräche
Pfullendorf/hsg … Die Wirt-
schaftsförderung der Stadt 
Pfullendorf lädt nach der guten 
Resonanz in den letzten Jahren 
gemeinsam mit der Wirt-
schaftsinitiative Pfullendorf zur 

Fortsetzung von Seite 1

In der Stadtbücherei “ndet am Donnerstag wieder eine Vorlesestunde in türkischer Sprache statt. Foto:
Stadtbücherei
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fünften Au”age der Pfullendor-
fer Wirtschaftsgespräche ein. 
Gastgeber ist in diesem Jahr 
der Inhaber des Pfullendorfer 
Rewe-Markts, Karl Eberhardt. 
Die Wirtschaftsgespräche, zu 
denen alle Unternehmer und 
Gewerbetreibenden in der Stadt 
und den Ortsteilen eingeladen 
sind, “nden am Dienstag, 19. 
Mai, um 19 Uhr statt. Einlass 
ist im Foyer des Rewe-Markts. 
Die Teilnehmer dürfen sich auf 
einen interessanten, informati-
ven und kurzweiligen Abend mit 
dem Thema ŒPhilosophie eines 
Handelsunternehmens - das Ge-
schäftskonzept der Rewe Group 
… Regionalität und gesunde 
Ernährung• freuen. Gleichzeitig 
bieten die Wirtschaftstage eine 
Plattform für den Austausch 
und die Begegnung der Gewer-
betreibenden.

Tourist-Information

Wieder Räuber-
streifzug
Pfullendorf/pa … Die Tourist-In-
formation bietet am Freitag, 15. 
Mai, von 15.30 Uhr bis 17 Uhr 
eine kostenlose Räuberführung 
ŒAuf den Spuren von Räubern, 
Zinken und dem Rotwelsch• an. 
Die Führung beginnt um 15.30 
Uhr am Obertor. Dort entführt 
der Ganove Grandscharle die 
Teilnehmer in das Jahr 1820 
und lehrt ihnen nicht nur das 

Rotwelsch. Auf unterhaltsame 
Weise wird Wissenswertes des 
Gaunerlebens vermittelt und 
beim Streifzug durch die Stadt 
erfahren die Teilnehmer die 
dunklen Geheimnisse des Räu-
berlebens und die damit verbun-
denen Schwierigkeiten im Alltag. 
Die Führung ist kostenlos. Da es 
jedoch eine Teilnehmerbegren-
zung gibt, ist eine Anmeldung 
bei der Tourist-Information 
unter Telefon 07552/251131 
unbedingt erforderlich. Weitere 
Termine der Räuberführungen 
sind der 13. Juli und der 24. 
August. 

Tourist-Information

Veranstaltungs- 
kalender
Pfullendorf/pa … Die Tourist-In-
formation am Marktplatz bittet 
alle Kulturschaffenden und 
Vereinsvorstände, regelmäßig 
ihre Termine und Veranstaltun-
gen für den Veranstaltungska-
lender einzureichen. Termine 
können so leichter abgestimmt 
und Terminüberschneidungen 
vermieden werden. Alle Termine 
sind online unter www.noerd-
licher-bodensee.de und www.
pfullendorf.de abrufbar sowie in 
einer zweimonatigen Vorschau 
im Bürgerbüro erhältlich. Wer 
seine Veranstaltungstermine 
noch nicht übermittelt hat oder 
vielleicht eine Veranstaltung ab-

gesagt beziehungsweise auf ein 
anderes Datum verlegt hat, wird 
gebeten, dies der Tourist-Infor-
mation zu melden. Es werden 
jederzeit Termine und Ergänzun-
gen per E-Mail an tourist-infor-
mation@stadt-pfullendorf.de 
oder per Fax an 07552/931130 
entgegen genommen. Um die 
Veranstaltungen im Internet 
nicht nur aktuell, sondern auch 
attraktiv zu präsentieren, wäre 
es nützlich, wenn die Veranstal-
ter zu jeder Veranstaltung eine 
Kurzbeschreibung und ein digi-
tales Foto zur Verfügung stellen. 
Für telefonische Rückfragen 
steht die Touristinformation 
unter 07552/251131 gern zur 
Verfügung.

Stadtbücherei

Spannendes 
Theater
Pfullendorf/hsg - Zum wieder-
holten Male gastierte das Faro-
Theater aus Bad Waldsee in der 
Stadtbücherei und verwandelte 
die Steinscheuer in eine Theater-
bühne. Vor rund 80 Kindern aus 
Kindergarten und Grundschule 
inszenierte die Figurenspiele-
rin Veronika Degler das Stück 
ŒKrümel und Pfefferminz• nach 
dem preisgekrönten Kinderbuch 
von Delphine Bournay. Die 
Geschichte um zwei gute Kum-
pels … dem temperamentvollen 
Frosch Pfefferminz und dem 

Die Kinder erlebten mit Puppenspielerin Veronika Degler die spannende Geschichte von Krümel und 
Pfefferminz.  Foto: Stadtbücherei

Öffentliche Bekanntmachung

Inkrafttreten der Bebauungsplanänderung Œ1. Änderung 
Schloßgarten•, Gemarkung Aach-Linz im beschleunigten 
Verfahren nach § 13a BauGB

Der Gemeinderat der Stadt Pfullendorf hat in öffentlicher 
Sitzung am 30.04.2015 die Satzungen der Bebauungsplanän-
derung ŒSchloßgarten•, Aach-Linz, mit örtlichen Bauvor-
schriften beschlossen.

Bezüglich des Geltungsbereiches wird auf den beigefügten 
Übersichtsplan verwiesen. Im Einzelnen gilt das Plankonzept 
in der Fassung vom 27.03.2015

Die Bebauungsplanänderung, sowie die örtlichen Bauvor-
schriften treten mit dieser Bekanntmachung in Kraft (vgl. 
§ 10 Abs. 3 BauGB bzw. § 74 Abs. 7 LBO). Der  Bebauungs-
plan samt Begründung, örtlichen Bauvorschriften können 
beim Fachbereich II Baurecht/Umwelt der Stadt Pfullendorf, 
Hauptstr. 30 (Klosterpassage), Zimmer H. Waldschütz, wäh-
rend der üblichen Dienststunden eingesehen werden. Je-
dermann kann in den Bebauungsplan und in die örtlichen 
Bauvorschriften einsehen und über deren Inhalt Auskunft 
verlangen.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über 
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle 
der in den §§ 39-42 BauGB bezeichneten Vermögensnach-
teile, deren Leistung schriftlich beim Entschädigungsp”ichti-
gen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das 
Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag 
nicht innerhalb der Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hin-
gewiesen. 

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der in 
§ 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 des BauGB bezeichneten Ver-
fahrens- und Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung 
des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften 
über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennut-
zungsplans oder aber nach § 214 Abs. 3 BauGB beachtlicher 
Mangel des Abwägungsvorgangs nur beachtlich werden, 
wenn sie innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht wor-
den sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung von Rechtsvor-
schriften oder den Mangel des Abwägungsvorgangs begrün-
den soll, ist darzulegen.

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der Gemeindeordnung (GemO) beim 
Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 und 5 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb ei-
nes Jahres seit Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschrift über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind.

Pfullendorf, den 06.05.2015

Stadt Pfullendorf
Thomas Kugler
Bürgermeister

Anzeigenschluss
immer freitags
um 12.00 Uhr.
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Kultur / Vereine

Jazzfreunde von Kurt Lauer erst-
mals der Name »Swiss-German 
Dixie-Corporation« auftauchte. 
Anfänglich sessionmäßig orien-
tiert, bildete sich schnell ein har-
ter Kern von Musikern heraus, 
die gemeinsam auftraten. Viele 
Auftritte im europäischen Raum 
und mehrfache Tourneen nach 
New Orleans waren und sind das 
Ergebnis der andauernden Spiel-
freude und der Resonanz beim 
Publikum. Natürlich hat sich im 
Lauf der Jahre die Besetzung der 
Band geändert. Teils forderte das 
Alter seinen Tribut, teils trennten 
sich die musikalischen Wege. 
Immer gleich geblieben ist aber 
die Mischung aus schweizeri-
schen und deutschen Musikern, 
die sich im Bandnamen wider-

spiegelt. Der Eintritt kostet 25 
Euro. Reservierungen werden 
unter Telefon 07552/400787 
entgegen genommen. 

Maria Schray

Serenadenkonzert
Pfullendorf/pa … In der Wall-
fahrtskirche Maria Schray “ndet 
am Sonntag, 10. Mai, um 17 Uhr 
ein Serenaden-Konzert mit einer 
Triobesetzung des Kammeren-
sembles ŒConcertino Stuttgart• 
statt. ŒConcertino Stuttgart• 
ist 1977 als Kammerensemble 
des Stuttgarter Musikforums ge-
gründet worden. Nach anfäng-

licher Begleitung von Chören 
für Kantaten oder Oratorien 
entwickelten sich bald auch 
Konzertprogramme mit Orches-
ter- und Kammermusikwerken, 
mit denen das variabel besetzte 
Ensemble auch auf internatio-
nalen Konzertreisen unterwegs 
ist. Die Flötistin Dorothee Wertz, 
die Geigerin Eva Barsch und 
der Cellist Simon Schorr haben 
ein Programm mit Werken der 
Klassik von Josef Haydn, Franz 
Danzi, François Devienne und 
Carl Stamitz zusammengestellt, 
die stilistisch sehr unterschied-
lich sind. Allen gemeinsam ist, 
dass sie dem Serenadenkonzert 
frühsommerliche Frische und 
Spritzigkeit verleihen. Außer-
dem spielen Eva Barsch und 

Dina Trost die Sonate G-Dur für 
Violine und Orgel von Johann 
Sebastian Bach. Choralbearbei-
tungen für Orgel von Bach und 
seinen Schülern Johann Ludwig 
Krebs und Gottfried August Ho-
milius ergänzen das Programm. 
Der Eintritt ist frei. Um Spenden 
wird herzlich gebeten.

St. Johann

ŒEntzücklika• 
kostet Eintritt
Denkingen/pa … Entgegen der 
ersten Information in der letzten 
Ausgabe von Pfullendorf aktuell 
wird beim Konzert des Ensem-
bles ŒEntzücklika• am Freitag, 
8. Mai, nicht am Ende um eine 
Spende gebeten. Stattdessen 
kostet der Eintritt zehn Euro. 

Stegstrecker

General- 
versammlung
Pfullendorf/pa … Die Narren-
zunft Stegstrecker hält ihre 
Generalversammlung am 
Mittwoch, 13. Mai, im Seepark-
Restaurant ab. Beginn ist um 
20 Uhr. Nach den Tätigkeitsbe-
richten stehen Neuwahlen und 
Ordensverleihungen sowie eine 
Änderung der Satzung auf der 
Tagesordnung. 

Alno-Rentner

Stammtisch
Pfullendorf/pa … Die Alno-Rent-
ner treffen sich am Donnerstag, 
7. Mai, im Gasthaus ŒDeutscher 
Kaiser• zur Stammtisch. Beginn 
ist um 14.30 Uhr. 

DAV

Bergwanderung
Pfullendorf/pa … Die Sektion 

Pfullendorf im Deutschen 
Alpenverein bietet am Sonntag, 
10. Mai, unter der Leitung von 
Harald Schreiber eine Bergtour 
im Allgäu an. Ziel sind die Gipfel 
der Alpspitze und des Edelbergs 
in den Tannheimer Bergen. 
Ausgangspunkt der etwa sechs-
stündigen Rundwanderung ist 
Nesselwang. Von dort beginnt 
der Aufstieg über die Wall-
fahrtskirche Maria Trost und die 
Kappeler Alpe auf den Edelsberg. 
Der Rückweg führt über die 
Alpspitze nach Bayerstetten und 
wieder zurück nach Nesselwang. 
Der Höhenunterschied beträgt 
etwa 800 Meter. Abfahrt in 
Fahrgemeinschaften ist um 6.30 
Uhr am Stadtgartenvorplatz. Um 
Anmeldung wird unter Telefon 
07552/91693 gebeten. 

Netzwerk 50 plus

Stammtisch
Pfullendorf/pa … Das Netzwerk 
50 plus veranstaltet am Freitag, 
15. Mai, den nächsten Compu-
ter-Stammtisch für Senioren. Im 
Mittelpunkt steht das wichtige 
Thema ŒDigitales Erbe•. Zu einem 
Nachlass gehören in der heu-
tigen Zeit auch die Daten auf 
einem PC und Smartphone. Hier 
ist Vorsorge erforderlich. Die 
Weblotsen des Netzwerks geben 
den Teilnehmern eine ausführli-
che und verständliche Anleitung, 
wie sie für diese Daten sicher 
und zuverlässig Vorsorge treffen 
und bestimmen, wie mit dem 
digitalen Erbe umgegangen 
werden soll. Wer Zeit und Lust 
hat, kann sich im Vorfeld des 
Stammtischs schon mal einen 
Überblick über seine gespeicher-
ten digitalen Daten verschaffen. 
Der Stammtisch “ndet von 10 
bis 12 Uhr in den Vereinsräumen 
des Netzwerks im Technologie- 
und Informationszentrum am 
Stadtsee statt. Alle Interessierten 
sind eingeladen. 

DLRG

Wintersaison 
beendet
Pfullendorf/pa - Mit der 
Schließung des Hallenbads 
endet für die DLRG-Ortsgruppe 
Pfullendorf auch die Winter-
saison. Unter der Leitung von 

g

r

Die Swiss-German Dixie Corporation spielt am Sonntag im Seepark-Restaurant zum Muttertagsbrunch. 
 Foto: Veranstalter

Musikfreunde dürfen sich auf ein spritziges Serenadenkonzert mit einem Trio des »Concertino Stuttgart« 
und Dina Trost an der Orgel freuen.  Foto: Veranstalter
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David Glaser und mit Hilfe der 
ausgebildeten Rettungsschwim-
mer konnte nach längerer Pause 
in Kooperation mit der Grund-
schule am Härle wieder eine 
Wassergewöhnung für Kinder 
im Grundschulalter angeboten 
werden. Das Angebot wurde 
sehr gut angenommen und 
war bereits nach kurzer Zeit 
ausgebucht. Innerhalb weniger 
Wochen verloren die Kinder die 
Angst vor dem Wasser. Einige 
von ihnen machten schnell 
große Fortschritte und durften 
unter Aufsicht dann im Schwim-
merbereich des Hallenbads 
ihre Runden ziehen. Der Spaß 
im Wasser kam für die jungen 
Teilnehmer ebenfalls nicht zu 
kurz. Die Ortsgruppe Pfullendorf 
startet mit der Öffnung des 
Waldfreibads Pfullendorf am 14. 
Mai in die Sommersaison und 
bietet für ihre Mitglieder wieder 
montags und freitags von 18 bis 
19 Uhr das abwechslungsreiche 
Training an. Interessierte können 
gern während der Trainingszei-
ten vorbei schauen.

Unabhängige Liste

Treffen im 
Schlemmerstall
Pfullendorf/pa - Die Freunde 
und Anhänger der Unabhän-
gigen Liste treffen sich am 
Mittwoch, 13. Mai, ab 18 Uhr 
im Schlemmerstall, dem 
Bauernhof-Café und Ves-

perstüble von Josef Joos in 
Aach-Linz/Reute. Die Mitglieder 
der UL-Fraktion stehen Rede 
und Antwort zu aktuellen 
kommunalpolitischen Themen 
und berichten über ihre Arbeit 
im Gemeinderat. Josef Joos 
steht danach für Fragen aus 
dem Bereich der Landwirt-
schaft zur Verfügung. Wer eine 
Mitfahrgelegenheit sucht oder 

anbietet, kann sich ab 11. Mai 
mit Gemeinderat Michael Zoller, 
Telefon 07552/7616, in Verbin-
dung setzen. Politisch interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger, 
Freunde und Anhänger der UL 
aber auch einfach Neugierige 
sind herzlich eingeladen.

TSV Aach-Linz

Schrottsammlung
Aach-Linz/pa … Der TSV Aach-
Linz sammelt am Samstag, 9. 
Mai, von 9 bis 16 Uhr in Pful-
lendorf, Aach-Linz und den an-
grenzenden Gemeinden wieder 
Schrott ein. Voranmeldungen für 
eine vorzeitige Abholung oder 
Anlieferung unter der Woche 
werden für Pfullendorf von 
Florian Weißhaupt (Abladestelle 
Hof Weißhaupt) unter Telefon 
0162/2068189 und für Aach-
Linz von Simon Nesensohn 
(Abladestelle TSV Vereinsheim 
ab Mittwoch) unter Telefon 
0176/70368278 angenommen. 
Anmeldungen zur Abholung 
am Tag der Schrottsammlung 
nimmt Patrick Blender unter Te-
lefon 0171/4228884 oder info@
tsv-aach-linz.de. Der TSV hofft 
auf große Unterstützung aus der
Bevölkerung.

Schwäbischer Albverein

Ostereier gesucht
Pfullendorf/pa … Die Ortsgruppe 
Pfullendorf im Schwäbischen 
Albverein hat ihre traditionelle 
Osterhasenwanderung veran-
staltet. Die Kinder unter den 
Wanderfreunden fanden gut 
gefüllte Osternester. 24 Erwach-
sene und acht Kinder machten 
sich trotz nicht gerade idealen 
Wetterbedingungen auf den 
Weg vom Stadtgartenvorplatz 
durch die Stadt zum Seepark 
und dann vorbei am Vorderstock 
in Richtung Bethlehem, wo der 

Vereine

Die Kinder hatten einen Riesenspaß bei der Wassergewöhnung, die das DLRG in diesem Winter anbot.  Foto: privat

Die Kinder und die Erwachsenen hatten viel Spaß bei der Ostereiersuche mit dem Schwäbischen Albverein.  Foto: privat
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Osterhase 20 Nester versteckt 
hatte, die es zu “nden galt. Bert-
hold Ruther und Monika Volk 
hatten gute Verstecke ausge-
sucht, aber die Kinder fanden 
alle Nester und konnten ihre Ta-
schen mit Eiern und Süßigkeiten 
füllen. Zum Abschluss fand eine 
Einkehr im Seepark-Restaurant 
statt.

DAV

Wanderung
Pfullendorf/pa … Die Sektion 
Pfullendorf im Deutschen 
Alpenverein unternimmt am 
Sonntag, 17. Mai, eine Wande-
rung im Allgäu. Ausgangspunkt 
der Tour mit Helmut Magg ist 
Oberreute im Westallgäu. Die 
aussichtsreiche Wanderung 
verläuft über Kalter Brunnen 
und Sulzberg. Zurück geht es 
über Schnellers und Bächen zum 
Ausgangspunkt. Ein Ruck-
sackvesper wird empfohlen. In 
Sulzberg besteht Einkehrmög-
lichkeit. Die Gehzeit beträgt vier 
Stunden. Es sind keine wesentli-
chen Steigungen zu bewältigen. 
Abfahrt in Fahrgemeinschaften 
ist um 8.30 Uhr am Stadtgar-
tenvorplatz. Informationen und 
Anmeldungen gibt es unter 
Telefon 07552/6126.

 

Ferienregion

Mittwochswandern
Pfullendorf/pa … Die Mitt-
wochswanderer besuchen am 

13. Mai mit Charlotte Zoller 
das kleine Dorf Bremen im 
Ostrachtal. Die etwa sieben Ki-
lometer lange Wanderung führt 
über gut begehbare Waldwege 
und Feldsträßchen. Anschlie-
ßend wird im Gasthaus ŒMoh-
ren• in Pfullendorf eingekehrt. 
Abfahrt in Fahrgemeinschaften 
ist um 14 Uhr am Stadtgarten-
vorplatz. Der Fahrtkostenanteil 
für Mitfahrer beträgt drei  
Euro.

Ferienregion

Wieder Radexpress
Pfullendorf/pa … Der Radexpress 
Oberschwaben ist auch in die-
sem Sommer wieder zwischen 
Pfullendorf und Aulendorf un-
terwegs, um Wanderer und Rad-
fahrer zu befördern. Kostenlose 
Fahrpläne mit Veranstaltungs-
tipps gibt es bei der Tourist-
Information am Marktplatz. Die 

Gruppentageskarte kostet 15,90 
Euro. Fahrräder werden gratis 
mitgenommen. Im Zug wird 
eine kleine Bewirtung ange-
boten. Wer Œkreisrund• fahren 
möchte, kann ab Pfullendorf mit 
der Freizeitbuslinie 7378 nach 
Überlingen ans Bodenseeufer 
fahren und von dort aus weiter 
Richtung Friedrichshafen und 
über Aulendorf wieder zurück. 

Riesters Radtour

Fahrt zum Bertele
Pfullendorf/pa … Hermann 
Riester bietet auch in diesem 
Sommer wieder seine geführten 
Radtouren am Dienstag an. 
Am 12. Mai führt die Ausfahrt 
über Sylvenstal, Neubrunn, 
Langgassen und Illmensee zum 
Sturmberg. Nach einer Einkehr 
beim ŒBertele• in Judentenberg 
geht es über Zoznegg wieder zu-
rück. Abfahrt ist um 14 Uhr am 
Marktplatz, Rückkehr gegen 18 
Uhr. Die Teilnahme erfolgt auf 
eigene Gefahr. 

Ferienregion

Wieder Freizeitbus
Pfullendorf/pa … Unter dem 
Motto ŒNatürlich unterwegs• 

Vereine / Dies & Das

t

Der Radexpress Oberschwaben ist auch in diesem Jahr wieder zwischen Aulendorf und Pfullendorf unterwegs. Informationen gibt es bei der 
Tourist-Information am Marktplatz.  Foto: privat

Die Freizeitbus mit Radtransport verbindet auch in diesem Jahr wieder Sigmaringen und Überlingen mit einem Halt in Pfullendorf.
 Foto: privat
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besteht bis bis 27. September 
sonntags die Möglichkeit, mit 
dem Freizeitbus von Sigmarin-
gen nach Überlingen und zurück 
zu pendeln. Zwischenstopps 
legt der Bus in Meßkirch, Wald 
und Pfullendorf ein, sodass der 
Besuch verschiedenster Freizeit- 
und Tourismusattraktionen 
möglich ist. Bei Bedarf hält der 
Bus auch bei Campus Galli. Die 
einfach Fahrt kostet für Erwach-
sene vier Euro pro Person und 
für Kinder zwei Euro. Eine Fahrt 
mit dem Donautal-Bodensee-
Freizeitbus bietet eine Kombina-
tion aus Kultur, Natur, Urlaubs-
”air, Sport und Freizeit in den 
Landkreisen Sigmaringen und 
Bodenseekreis. Die Buslinie ist 
auf abwechslungsreiche touris-
tische Ziele für Groß und Klein, 
Jung und Alt ausgerichtet. Auch 
ohne eigenen PKW besteht für 
die Bürger so die Möglichkeit, 
Ziele außerhalb des Œeigenen• 
Landkreises zu erreichen. Dies 
wertet die Regionen entlang 
der Buslinie als touristische 
Ziele weiter auf und ergänzt 
die Palette der Freizeitattrak-
tionen. Bis zu 30 Fahrräder 
können im Donautal-Bodensee-
Freizeitbus in einem extra 
Anhänger  gegen eine Gebühr 
von einem Euro pro einfache 
Fahrt mitgenommen werden. 
Ob Genussfahrt mit Freunden, 
sportlicher Trainingstrip oder 
einfach ein Familienaus”ug … 
wer das neue Angebot nutzt, 
kann hier frei wählen. Gern 
können auch Kleingruppen den 
Freizeitbus nutzen. Damit die 
Fahrt und der Fahrradtransport 
zu der gewünschten Fahrzeit 
tatsächlich möglich ist, sollte 
sich die Gruppe vorab bei der 
KVB Sigmaringen unter Te-
lefon 07571/74747474 oder 
per E-Mail: info@kvb-sig.de 

anmelden. Eine Broschüre mit 
detaillierten Informationen und 
einem Fahrplan ist bei den Tou-
rist-Informationen und Rathäu-
sern der teilnehmenden Städte 
und Gemeinden, den Hotel- und 
Gastronomiepartnern, ausge-
wählten Freizeiteinrichtungen 
sowie im Internet erhältlich.

St. Jakobus

Offener Orgel- 
unterricht
Pfullendorf/pa … Das Bezirkskan-
torat Sigmaringen veranstaltet 
am Montag, 11. Mai, von 19 
bis etwa 22 Uhr einen offenen 
Orgelunterricht mit Kantorin 
Dina Trost in der Stadtkirche 
St. Jakobus. Alle interessierten 
Organisten und ehemaligen 
C-Schüler sowie alle, die dieses 
Instrument erlernen wollen, sind 
herzlich eingeladen, beim Orgel-
unterricht der C-Schülerinnen 
und Schüler des kirchenmusi-
kalischen Unterrichts dabei zu 
sein, zuzuhören oder auch selbst 
mit Dina Trost ein vorbereitetes 
Orgelwerk am Instrument zu er-
arbeiten. Außerdem werden In-
tonationen zu Liedern des neuen 
GL von Margaretha Christina de 
Jong und leicht zu erarbeitende 
Orgelwerke von Henry Smart 
sowie klassische Orgelmusik der 
Zeitgenossen Mozarts vorge-
stellt. Eine Anmeldung zu dieser 
Fortbildungs- und Informations-
veranstaltung ist nicht erfor-
derlich. Interessenten für den 
Orgelunterricht und den C-Kurs 
sind herzlich willkommen und 
können jederzeit aufgenommen 
werden. Weitere Informationen 
zur Ausbildung zum neben-
amtlichen Kirchenmusiker 

erteilt Bezirkskantor Klaus 
Krämer in Sigmaringen, Telefon 
07571/52367.

Computer Oldies

Stammtisch
Aach-Linz/pa - Windows 10, 
Online-Shopping und Sortieren 
sind die Schwerpunktthemen 
beim nächsten Oldie-Computer-
Stammtisch am Freitag, 8. 
Mai, ab 9.30 Uhr im TSV-Heim. 
Interessierte sind herzlich will-
kommen. Wie das neue System 
aussieht und welche Verände-
rungen es mit sich bringt, zeigt 
Senior-Internet-Helfer Heinz. Ein 
weiteres Thema ist der Einkauf 
im Internet, der vor allem für äl-
tere Nutzer nicht immer einfach 
ist. Wie soll oder kann man dort 
bezahlen? Welche Zahlungs-
möglichkeiten sind sicher? Oder 
was tun, wenn die Ware nicht 
korrekt oder gar nicht geliefert 
wird? Kraus beantwortet diese 
Fragen, Stellt einige Anbieter 
und Aktionshäuser vor und geht 
auf die vielfältigen Zahlungs-
möglichkeiten und die Gefahren 
beim Online-Shopping ein. In 
einem weiteren Praxisblock geht 
es dann um das Sortieren von 
Dateien und Bildern. Sortieren 
hilft insbesondere beim Auf-
räumen des meist überfüllten 
Downloadordners. Beim Stamm-
tisch zeigt er praktische Beispie-
le und insbesondere auch das 
Sortieren von Bildern. Abschlie-
ßend beantwortet Kraus wie 
immer die aktuellen Fragen der 
Stammtischgäste. Anregungen, 
Fragen und Wünsche nimmt 
Kraus unter Telefon 07570/1358 
oder per E-Mail: drOldie@web.
de entgegen.

Mariaberg

Feriencamp
Gammertingen/pa … Mariaberg 
bietet auch in diesem Jahr 
wieder ein Ferienprogramm für 
behinderte und nicht behinder-
te Kinder in Pfullendorf an. In 
der Zeit vom 10. bis 14. August 
veranstaltet ein Team aus päd-
agogischen Fachkräften von 9 
bis 16 Uhr im Kindergarten am 
Obertor ein abwechslungsrei-
ches Programm für die Kinder. 
Die Kosten betragen 75 Euro 
einschließlich Frühstück, Mit-
tagessen, Eintrittsgeldern oder 
Bastelmaterial. Informationen 
gibt es unter www.mariaberg.de. 

Stadtmusikforum

Erfolgreiche 
Bläserjugend
Pfullendorf/pa - Beim diesjäh-
rigen •Tag der Bläserjugend• 
im Landkreis Sigmaringen in 
Sigmaringendorf haben sieben 
Schülerinnen und Schüler der 
Musikschule sowie das Ju-
gendblasorchester erfolgreich 
teilgenommen. Das Jugendbla-
sorchester der Stadt Pfullendorf 
unter der Leitung von Stadtmu-
sikdirektor Thomas Stöhr erzielte 
dabei das höchste Prädikat ŒMit 
hervorragendem Erfolg•. Weitere 
hervorragende oder sehr gute 
Bewertungen erhielten Chris-
tian Schur am Waldhorn, Till 
Hummel (Tuba), Joshua Längle 
(Posaune), Leon Kraus (Trompe-
te), Lukas Kremnitzer (Trompete), 
Secilia Yalman (Altsaxophon) 
und Sarah Amann (Klarinet-
te). Die Begleitung am Klavier 
übernahm Anna Walter. Das 

Stadtmusikforum gratuliert allen 
Preisträgern und deren Lehrkräf-
ten zu diesem Erfolg. 

Energieagentur

Erneuerbare 
Energien
Sigmaringen/pa - Erneuerbare 
Energien sind die Zukunft. Sie 
sind klimafreundlich, potenziell 
unerschöp”ich und unabhängig 
von internationalen Rohstoff-
märkten. Als Holzheizung, Solar-
thermieanlage oder Wärmepum-
pe haben sie längst auch Einzug 
in den heimischen Heizungskel-
ler gehalten. Doch wie sinnvoll 
sind diese Investitionen für Ver-
braucher? Die Energieberatung 
der Verbraucherzentrale gibt mit 
der bundesweiten Aktion ŒSo 
warm, so gut? Heizen mit Erneu-
erbaren Energien• Antworten. 
ŒDie wichtigste Grundregel ist: 
Nicht jede Technologie passt für 
jedes Bedürfnis und jedes Haus•, 
erklärt Michael Maucher, Experte 
der Energieagentur Sigmarin-
gen. Als Beispiel nennt er den 
Klassiker unter den erneuerba-
ren Energien: Holz. In Form einer 
Pelletheizung kann damit ein 
Einfamilienhaus komplett be-
heizt werden. Für die Lagerung 
der aus gepressten Säge- und 
Hobelspänen hergestellten Pel-
lets muss allerdings genügend 
Platz vorhanden sein. ŒVon zen-
traler Bedeutung ist außerdem 
eine gute Qualität der Pellets•, 
betont Maucher, Œsowohl für die 
Ökobilanz der Anlage als auch 
für den störungsfreien Betrieb. 
Dann, und nur dann, sind die 
Betriebskosten vergleichsweise 
gering.• Scheitholz dagegen 
wird vor allem in Kaminen 

Dies & Das

Das Jugendblasorchester der Stadt Pfullendorf erhielt beim Tag der Bläserjugend die Höchstnote.  Foto: Stadtmusikforum
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Dies & Das / Sport / Notdienste
eingesetzt. Es sollte möglichst 
trocken sein, damit es viel 
Wärme abgeben und umwelt-
freundlich verbrennen kann. 
Aus energetischer Sicht seien 
jedoch die Wirkungsgradverluste 
bei Kaminöfen größer als bei 
Pelletheizungen. Passen Techno-
logie und örtliche Gegebenheiten 
nicht zueinander, ist der Ärger 
dagegen vorprogrammiert. Das 
novellierte Gesetz zur Nutzung 
erneuerbarer Wärmeenergie in 
Baden-Württemberg (EWärmeG 
BW) tritt am 1. Juli 2015 in Kraft. 
Hieraus ergeben sich neue Ver-
p”ichtungen zur Nutzung erneu-
erbarer Energien beim Austausch 
oder nachträglichen Einbau einer 
Heizanlage. Die Novellierung 
sieht eine breitere Auswahl und 
mehr Kombinationsmöglichkei-
ten bei den Erfüllungsoptionen 
vor. ŒHier will unsere Beratungs-
aktion weiterhelfen•, erläutert 
Michael Maucher: ŒUnsere 
Energieberater prüfen, welche 
Systeme tatsächlich geeignet 
sind, wie wirtschaftlich sie sind 
und welche Fördermöglichkeiten 
es gibt. Wer schon Angebote 
eingeholt hat, kann sie gleich zur 
Beratung mitbringen und analy-
sieren lassen.• Die Beratungsakti-
on ŒSo warm, so gut? Heizen mit 
erneuerbaren Energien• richtet 
sich an alle privaten Verbraucher. 
Die persönliche Beratung “ndet 
nach Terminvereinbarung mit 
der Energieagentur Sigmarin-
gen unter 07571/682133 in der 
nächstgelegenen Beratungsstelle 
statt.

 
Handball

Lehrreiches Camp
Pfullendorf/pa … 33 Mädchen 
und Jungen im Alter von zwölf 
bis 16 Jahren trafen sich zum 
Handball Power Camp in Pful-
lendorf. Sie kamen aus verschie-
denen Vereinen in der Region 
und darüber hinaus. Unterstützt 
wurden die lizenzierten Hand-
ball-Camp Trainer Ralf Specht 
und Marc Thieme von den 
einheimischen Trainern Mat-
thias Kempf, Christian Matten, 
Michael Schweikart und Miriam 

Straub. Unterstützung gab es 
von verschiedenen Sponsoren. 
Neben jeder Menge Spaß waren 
die einzelnen Trainingseinhei-
ten von Leistungsausrichtung 
geprägt. Besonders freuten sich 
die Teilnehmer über die Hummel 
Ausrüstung mit Trikot, Shorts, 
Tasche und Schweißband. Der 
Trainingsfokus lag auf der 
individuellen Verbesserung jedes 
einzelnen Teilnehmers. Wenn 
die jungen Handballer auch 
ihre Leistungsgrenzen ausloten 
mussten, so haben alle mit viel 
Spaß mächtig hinzugelernt und 
können dies in den Handball-
spielen gezielt umsetzen. Ein 
besonderer Dank gilt Jugend-
leiterin Miriam Straub welche 
das Power-Camp organisiert hat 
sowie den heimischen Trainern. 

Schach

Erfolgreiche Saison
Pfullendorf/pa … Die Schachab-
teilung des SC Pfullendorf hat 
die Saison erfolgreich abge-
schlossen. Im letzten Verbands-
spiel der Runde hatte die erste 
Mannschaft mit Donaueschin-
gen einen direkten Mitstreiter 
um den zweiten Platz in der 

Landesliga zu Gast. Roland May-
er und Max Knaus mit schnellen 
Partiegewinnen brachten die 
Pfullendorfer in Führung, die 
durch die Remisen von Armin 
Pepke und Michael Schmid und 
einen weiteren Sieg von Walter 
Mayer auf 4:2 ausgebaut wurde. 
Leider musste dann Ralf Rogge 
nach einem Konzentrationsfeh-
ler seine Partie verloren geben 
und auch Samuel Heimann 
am Spitzenbrett verlor gegen 
seinen Angstgegner und trübte 
seine hervorragende Saison-
bilanz. Die letzte Partie von 
Michael Kostelecky brachte die 
Entscheidung. Nach fast sechs 
Stunden gewann er ein bereits 
verloren geglaubtes Spiel und 
sicherte den 5:3 Erfolg für die 
Pfullendorfer. Mit sechs Siegen, 
zwei Unentschieden und nur 
einer Niederlage schloss man die 
Verbandsrunde mit dem hervor-
ragenden zweiten Platz ab. Noch 
erfolgreicher war die zweite 
Mannschaft, die durch einen 
kamp”osen Sieg im letzten Spiel 
gegen Singen ungeschlagen den 
ersten Platz und den Aufstieg 
in die Bereichsliga Bodensee/
Schwarzwald erreichte. Die 
dritte Mannschaft unterlag dem 
Tabellenzweiten Steißlingen mit 
0:4 und erreichte den sechsten 
Platz.

 

APOTHEKEN

Donnerstag:
Central-Apotheke, Pfullendorf 
07552/5212

Freitag:
Kloster-Apotheke, Pfullendorf 
07552/5866

Samstag:
Goetz•sche Apotheke, Ostrach 
07585/615
Bahnhof-Apotheke, Stockach 
07771/2313

Sonntag:
Rats-Apotheke, Meßkirch 
07575/92120
Schloss-Apotheke, Heiligen-
berg 07554/250

Montag:
Ostrachtal-Apotheke, Ostrach 
07585/2600

Dienstag:
Apotheke Owingen, 
07551/66668

Kastanien-Apotheke, Bingen 
07571/74600

Mittwoch:
Adler-Apotheke, Sigmaringen-
dorf 07571/12864
Löwen-Apotheke, Überlingen 
07551/944777

Apotheken-Notdienst“nder
Festnetz: 08000022833
Handy: 22833
Internet: www.lak-bw.de

ÄRZTE
zu erfragen unter 
Telefon 0180/1929265 

KINDERÄRZTE
zu erfragen unter 
Telefon 0180/1929345

ZAHNÄRZTE
zu erfragen unter 
Telefon 0180/5911660

AUGENÄRZTE
zu erfragen unter 
0180/1929340 (nur Wochen-
ende und Feiertage)

Fortsetzung auf Seite 11

Die Kids erlebten ein interessantes Handball Camp.  Foto: privat
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KATHOLISCHE 
PFARRGEMEINDEN

St. Jakobus, Pfullendorf
Donnerstag, 7. Mai
7.00 Uhr Morgenlob 
(Chorraum)
Freitag, 8. Mai
15.00 Uhr Rosenkranzgebet
15.30 Uhr P”egeheim Wort-
Gottes-Feier
Sonntag, 10. Mai … 6. Sonntag 
der Osterzeit
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
(Familiengottesdienst)
16.00 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Messfeier
Dienstag, 12. Mai
9.30 Uhr Rosenkranzgebet

Wallfahrtskirche Maria 
Schray, Pfullendorf
Samstag, 9. Mai
8.20 Uhr Rosenkranzgebet
9.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst
Sonntag, 10. Mai … 6. Sonntag 
der Osterzeit
17.00 Uhr Serenadenkonzert

St. Fidelis, Otterswang
Sonntag, 10. Mai … 6. Sonntag 
der Osterzeit
10.30 Uhr Messfeier

St. Peter u. St. Paul, Zell a.A.
Sonntag, 10. Mai … 6. Sonntag 
der Osterzeit
10.30 Uhr Messfeier 
anlässlich der Goldenen 
Hochzeit der Eheleute Karl und 
Amalie Müller
Montag, 11. Mai
18.15 Uhr Josef-Kentenich-
Vorlesung
19.00 Uhr Marianischer 
Gebetskreis

St. Johann d.T., Denkingen
Freitag, 8. Mai
7.45 Uhr Wort-Gottes-Feier
20.00 Uhr Nachtwandler-
Abendgesänge mit 
ŒEntzücklika•
Montag, 11. Mai
19.00 Uhr Maiandacht
Dienstag, 12. Mai
18.30 Uhr Rosenkranzgebet

Mariä Himmelfahrt, Illmensee
Donnerstag, 7. Mai
18.25 Uhr Ruschweiler 
Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Ruschweiler 
Messfeier
Sonntag, 10. Mai … 6. Sonntag 
der Osterzeit
8.45 Uhr Messfeier
19.00 Uhr Maiandacht
Montag, 11. Mai
18.30 Uhr Rosenkranzgebet

Seelsorgeeinheit 
Oberer Linzgau
Katholisches Pfarramt, Telefon 
07552/922840
Pfarrer Martinho Dias Mértola, 
Telefon 07552/922840, eMail: 
martinho.dias-mertola@kir-
che-pfullendorf.de
Pastoralreferentin Judith Kah, 
Telefon 07552/9228413, eMail: 
judith.kah@kirche-pfullen-
dorf.de
Gemeindeassistent Sebastian 
Kraft, Telefon 07552/9228412, 
eMail: sebastian.kraft@kirche-
pfullendorf.de
Diakon Dieter Riedmiller, Tele-
fon 0171/2750893, eMail: die-
ter.riedmiller@kirche-pfullen-
dorf.de
Sekretariat im Pfarramt St. Ja-
kobus
Kontakt: Irmgard Blum,

Angelika Kaluza, Franziska En-
dres, Telefon: 07552/922840, 
Fax: 07552/9228418, eMail: ka-
tholisches.pfarrbuero@kirche-
pfullendorf.de
Öffnungszeiten: montags, 
dienstags, mittwochs, freitags 
9 … 11.30 Uhr, dienstags 13 … 
15 Uhr, mittwochs 14 … 17 Uhr, 
donnerstags 14 … 17 Uhr, mon-
tags und freitags am Nachmit-
tag geschlossen, donnerstags 
am Vormittag geschlossen.
Pfarrgemeinderatsvorsitzende: 
Pfullendorf: Ulrike Mewes, Te-
lefon 07552/5635
Zell: Elke Weidle, Telefon 
07552/5267
Otterswang: Luitgard Götz, 
Telefon 07552/6237
Denkingen: Karl Löhle, Telefon 
07558/94266
Illmensee: Waltraud Scholl, 
Telefon 07558/575 und Monika 
Weiß, Telefon 07558/1234
Homepage: www.kirche-pful-
lendorf.de

Kirchenmusik
Kontakt: Kantorin Dina Trost, 
Telefon 07571/63422
Kirchenchor: Maria Rebholz, 
Telefon 07552/5672
Kinderchor: Ulrike Maier, 
Telefon 07552/408263
Effatha: Engelbert Sittler, 
07552/6829

Ministranten
Kontakt: Steffen Speck, 
Telefon 07552/4366, Johannes 
Aslan, Telefon 0172/1008580, 
und Nils Quednow, 
Telefon 07552/91651

 
Hauskreis
Kontakt: Familie Ruther, 
Telefon 07552/929883

St.-Georgs-Pfad“nder
Kontakt: Stefan Menner, 
Telefon 07552/91045; 
Sabrina Hirling, 
Telefon 07552/5802

Kath. Frauengemeinschaft
Kontakt: Renate Sieber, 
Telefon 07552/7466

 
Krabbelgruppe
Dienstags, 9.30 Uhr, Kolpinghaus
Kontakt: 07552/922840

St. Martin, Aach-Linz
Sonntag, 10. Mai … 6. Sonntag 
der Osterzeit
Krankenkommunion
9.15 Uhr Messfeier mit Taufe 
des Kindes Samu Elias Mielke
19.00 Uhr Maiandacht
Dienstag, 12. Mai
19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Mittwoch, 13. Mai
18.00 Uhr Flurprozession, 
anschließend Messfeier

Seelsorgeeinheit Wald
Pfarrer Josef Maurer, Wald, 
Telefon 07578/634
Pfarrer Meinrad Huber, Herd-
wangen, Telefon 07557/240
Diakon Bernd Lernhart, Wald 
07578/2800
Gemeindereferentin Elisabeth 
König, Aftholderberg, 
Telefon 07552/7595
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Wald:
Montags: 10 … 11.30 Uhr
Dienstags: 10 … 11.30 Uhr
Freitags: 16 … 18 Uhr
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Aach-Linz:
Freitags: 10.30 … 12.30 Uhr

EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE

Christuskirche
Freitag, 8. Mai
19.00 Uhr Abendmahl-Gottes-
dienst mit Kon“rmanden
Samstag, 9. Mai
13.00 Uhr Kon“rmations- 
gottesdienst
Sonntag, 10. Mai … Rogate
10.00 Uhr Kon“rmations- 
gottesdienst

Ansprechpartner
Pfarrer Hans Wirkner, 
Telefon 07552/8163, 
Fax 07552/8462, 
E-Mail: hans.wirkner@kirche-
pfullendorf.de

Seniorenclub
Kontakt: Trude Gaubatz, 
Telefon 07552/409610

Jugend
Kontakt: Tina Boy, 
Telefon 07552/9339926
Jungschar für Kinder von  
6 bis 11 Jahren: 
donnerstags, 15 Uhr im 
Jugendraum beim Bonhoef-
fer-Haus

Kirchenmusik
Posaunenchor
Leitung: Michael Rau, 
Telefon 07557/91027
Proben: montags 19.30 Uhr
Jungbläser: montags 18.30 Uhr

Kirchenchor
Leitung: Bärbel Ehni, 
Telefon 07558/94214

Singetse
Mittwoch, 13. Mai, 19.30 Uhr
Café Mocca”oor, Treffen
Kontakt: Gisela Marx, 
Telefon 07552/8813

Frauen
Frauenkreis für jüngere Frauen 
Kontakt: Ruth Hartkorn, 
Telefon 07552/6025,  
donnerstags um 20 Uhr nach 
Absprache

Haus- und Diasporakreise
Pfullendorf: 14-tägig freitags, 
19 Uhr, Bibelgesprächskreis im 
Foyer der Christuskirche, Tele-
fon 07572/713000; Pfullendorf: 
Jeweils 1. und 3. Mittwoch im 
Monat, Familie Reutter, Telefon 
07552/40128

Kontaktmöglichkeiten: 
Evangelisches Pfarramt,  
Pfarrer Hans Wirkner
Melanchthonweg 3, 88630 
Pfullendorf, Telefon: 
07552/8163, Fax: 07552/8462, 
eMail (persönlich, seelsorger-
lich): hans.wirkner@kirche-
pfullendorf.de
eMail Kirchengemeinde allge-
mein: Evangelische.Pfarramt@
kirche-pfullendorf.de
Gemeindediakonin Tina 
Boy, Melanchthonweg 3, 
88630 Pfullendorf, Telefon 
07552/9339926, eMail: tina.
boy@kirche-pfullendorf.de
Sekretärin: Birgit Spähler
Pfarramtsbüro: Melanchthon-
weg 3
Bürozeiten: Dienstag, Mitt-
woch und Freitag jeweils von 
9 - 11 Uhr, Donnerstag 16 … 19 
Uhr, Telefon: 07552/8163, Fax: 
07552/8462, eMail: Birgit.Spa-
ehler@kirche-pfullendorf.de
Vorsitzender des Kirchenge-
meinderats: Hans Wirkner, Te-
lefon: 07552/8163, eMail: hans.
wirkner@kirche-pfullendorf.de

Kirchennachrichten
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Kirchen / Notdienste

Simon Kanalga aus dem Tessin, 
der selbst fünf Jugendliche aus 
der Schweiz zum Jugendcamp 
mitbrachte. Die Jugendlichen 
erlebten abwechslungsreiche 
Tage. So mussten sie am ersten 
Tag im Kletterpark Waldheim 
in Albstadt-Ebingen in luftigen 
Höhen verschiedene Parcours 
überwinden. Am zweiten Tag 
paddelten sie auf der Donau 
und am dritten Tag standen 
Abenteuerspiele rund um den 
Seepark auf dem Programm, bei 
denen es galt, die Teamfähigkeit 
unter Beweis zu stellen. An den 
Abenden gab es Vorträge über 
die Geschichte, Sprache, Kultur 
und Gebräuche des aramäischen 
Volkes und der syrisch-ortho-
doxen Religion. Taraca ging am 
ersten Abend auf die Geschichte 
des aramäischen Volkes ein. 
Corc Kanalga aus Baden in der 
Schweiz informierte die Jugend-
lichen über die kulturellen und 
sprachlichen Besonderheiten. 
Zum Schluss kamen alle im 
aramäischen Kulturzentrum 
zusammen, um das Jugend-
camp würdig abzuschließen. 
Bürgermeisterstellvertreter Peter 
Schramm überbrachte die Grüße 
der Stadt und hieß die Teilneh-
mer herzlich willkommen. In sei-
ner Abschlussrede hob Iskender 
Taraca die tiefe Verbundenheit 
der aramäischen Gemeinde mit 
der Stadt Pfullendorf hervor 
und dankte Schramm für die 
Wertschätzung, die Gemeinde 
seitens der Stadtverwaltung 
erfährt. Weiterhin dankte er den 
aramäischen Frauen und den 

Pfullendorfer Jugendlichen, die 
für den reibungslosen Ablauf der 
Veranstaltung sorgten. Alle Teil-
nehmer waren sich einig, dass 
dieses Jugendcamp im nächs-
ten Jahr unbedingt wiederholt 
werden sollte.

TIERÄRZTE

Wenn der Haustierarzt nicht 
erreichbar ist:
Dr. Fischer, Egg 
07552/9280431
Praxis Bernauer, Rengets-
weiler (altes Schulhaus) 
07578/9339300

NOTRUFE

Feuerwehr:
Telefon 112

Rettungsdienst/Notarzt:
Telefon 112

Polizei: 
Telefon 110

Krankentransport:
Telefon 07552/19222

Krankenhaus Pfullendorf:
Telefon 07552/2502

Spitalp”ege Alten- und 
P”egeheim:
Telefon 07552/252461

Markdorf in die Wallfahrtskirche 
Maria Schray ein. Der an die 
Gottesmutter Maria gerichtete 
Gesang bildet den Schwerpunkt 
dieser musikalischen Andacht. 
Von Komponisten aus verschie-
denen Ländern und Epochen 
sind Antiphone der Vokal- und 
Chormusik zu hören. Gestal-
tet wird das Programm mit 
Instrumentalmusik und geistli-
chen Werken, so unter anderem 
auch mit einem Magni“kat. 
Ergänzt werden die musikali-
schen Beiträge mit Textlesungen 
von Monika Baur zu Maria. Der 
Eintritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten. Im Anschluss “ndet ein 
gemütliches Beisammensein im 
Gasthaus »Lamm« statt.

Syrisch-orthodoxe Gemeinde

Aramäisches 
Jugendcamp
 
Pfullendorf/pa - 20 aramä-
ische Jugendliche im Alter 
von 17 bis 25 Jahren aus dem 
In- und Ausland fanden sich 
zum aramäischen Jugendcamp 
in Pfullendorf ein. Sie folgten 
damit dem Aufruf von Iskender 
Taraca, der als stellvertretender 
Vorsitzender der aramäischen 
Föderation für die internationale 
Jugendarbeit zuständig ist. Das 
aramäische Volk ist heute in 
mehreren Ländern wie Deutsch-
land, Schweiz, Schweden oder 
USA und innerhalb dieser Länder 
weit zerstreut. ŒUnter normalen 
Umständen würden sich die 
Mitglieder dieses Volkes nicht 
kennen und auch nicht ken-
nenlernen•, sagt Taraca. Seine 
Absicht war es, die Jugendlichen 
zusammenzubringen, um die 
Sprache, Kultur und die Eigen-
heiten des aramäischen Volkes 
und der syrisch-orthodoxen 
Religion an die nachfolgende 
Generation weiterzugeben. 
Unterstützt wurde Taraca von 

Singetse

Nächstes Treffen
Pfullendorf/pa … Das nächste 
Treffen der Singetse “ndet am 
Mittwoch, 13. Mai, im Café 
Mocca”oor statt. Beginn ist um 
19.30 Uhr. 

Evangelische Gemeinde

Kon“rmation
Pfullendorf/pa … Am kommen-
den Wochenende vom 9. und 
10. Mai “ndet die Kon“rmation 
in der Christuskirche statt. 
Kon“rmiert werden am Samstag, 
9. Mai, um 13 Uhr Sarah Albat, 
Lucas Banger, Jasmin Grauber-
ger, Julian Gröllich, Jana Hübner, 
Dorothea Kadmon, Jan Keller, 
Nicole Mallasch, Caroline Schur, 
Nina Sulik, Farah Torno, Junna 
Ussenko und Johanna Wagner 
sowie am Sonntag, 10. Mai, um 
10.00 Uhr Karline Brauer, Tanja 
Junker, Selina Lehmann, Kilian 
Olesen, Laura Scherrjuble, Stefa-
nie Schneider, Sarah-Maria Senn 
und Kilian Sievert. 

Maria Schray

Konzertante 
Maiandacht
Pfullendorf/pa … Die Katholische 
Frauengemeinschaft lädt am 
Sonntag, 17. Mai, um 17 Uhr 
zu einer konzertanten Mari-
enandacht mit Monika Baur, 
dem Kammermusik-Ensemble 
ŒCamerata Sonnenklang• aus 
Hagnau und dem Kammerchor 

SYRISCH-ORTHODOXE 
GEMEINDE
Ansprechpartner: 
Pfarrer Issa Gharib, 
Telefon 07552/8956, oder 
Johannes Tanzi, 
Telefon 07552/40487

ADVENTGEMEINDE

Samstags
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Kinderbetreuung
Dienstags
20.00 Uhr Bibelkreis, 
Mühlensteigle 9
Versammlungsraum: 
Sonnenrain 4

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Infos bei W. Kaupp, 
Telefon 07551/2512 (p.) oder 
07551/952911 (g.)
Internet: www.nak-tuttlingen.de

ZEUGEN JEHOVAS

Sonntags
9.30 Uhr Biblischer Vortrag
Freitags
19.00 Uhr Bibelstudium
Versammlungsraum: Bleiche-
straße 2

Die syrisch-orthoxe Gemeinde richtete ein internationales Jugendcamp aus.  Foto: privat

Tel.: 0 75 52-67 21

www.Bestattungen-Hanssler.de
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Reinigungsfrau
in Pfullendorf.

Tel. 0172-6252002

Verstopft? dann ...
Rohrwurm ©

Bodenseekreis
Tag und Nacht / Sonn- und Feiertag

Kanal TV-Rohrreinigung

Auto 0171/3235255
oder
Tel. 07555/929930

Beruftstätig sucht 2-Zi.-
Whg. Pfullendorf u. Umge-
bung, EBK, Stellplatz, KM 
bis 350,… 3
Tel. 015203628758
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alle Arbeiten rund ums Haus

88639 Wald, Tel. 07578-933022, mobil 0173-7323461

Dienstleistungsbetrieb

Gesucht. 
Gefunden. 
Süd“nder. 

süd“nder.de

Stellenmarkt

Gesuche Minijobs

Angebote Minijobs

Immobilienmarkt

Mietgesuche

Ihr starker
Werbepartner

in der Region.
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Peter Reisky 
Immer eine gute Wahl

 
Immobilien Reisky
Hauptstr. 37, Pfullendorf
Tel. 0 75 52 /46 10 w
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wie diese innovativen Renovie-
rungssysteme eingesetzt werden. 
So gibt es für alle alten Türen das 
Ummantelungssystem. 

Die im Kern gut erhaltene Tür 
wird hierbei mit einem hochwer-

tigen Material im  Wunsch-Dekor 
ummantelt. Außerdem ermög-
licht dieses Verfahren, dass auch 
aus einer glatten Tür eine exklu-
sive Stiltür oder eine Glasaus-
schnitt-Tür wird. 
Ein weiterer Vorteil ist, dass diese 
Türen nie mehr gestrichen wer-
den müssen. 

Auch aus einer alten Haustür 
wird dank PORTAS wieder ein 
repräsentativer Blickfang. 
Einbruchhemmende Systeme 
sorgen für Sicherheit. Zargen und 
Seitenteile werden nicht heraus-
gerissen und auch die im Kern 
gut erhaltene Tür wird nicht weg-
geworfen. Das spart Kosten, Lärm 
und Schmutz. 

Ausgetretene Stufen alter Trep-
pen sind nicht nur unschön, 
sondern o�  auch gefährlich. Das 
Stufe-auf-Stufe-System mit Ech-
tholz oder Laminat scha�   hier 
dauerha�  Abhilfe und das für alle 
Treppenarten. 
Während der kurzen Renovie-
rungsdauer bleibt die Treppe so-
gar begehbar. 

Einen großen Vorteil haben alle 
Verfahren gemeinsam - es fallen 
dabei keine Stemm-, Abbruch- 
und Mauerarbeiten an, das Heim 
des Kunden wird nicht zur Bau-
stelle. 
Viele Informationen und aussage-
krä� ige Videos � ndet man auch 
im Internet unter www.portas.de

Pfullendorf: Manfred Stecher 
und Tim Stern haben Ihren 
etablierten Schreinereibetrieb 
um den Geschä� sbereich 
ŒPORTAS-Fachbetrieb• erweitert 
und damit ihre Angebotspalette 
deutlich vergrößert. Am 08., 09., 
und 10. Mai 2015 laden  alle Pful-
lendorfer und ihre Freunde zur 
großen Ausstellungserö� nung 
am Firmenstandort in der Malai-
enstraße 18 in Denkingen ein.
 
Neukauf oder Renovierung … das 
ist eine Überlegung wert. Bevor 
man sich für viel Geld neue Türen 
zulegt oder gar seine alte Treppe 
rausreißen lässt, macht es Sinn, 
sich über Alternativen zu infor-
mieren. 

Manfred Stecher und Tim Stern, 
Inhaber des PORTAS-Fachbe-
triebs, zeigen an den Tagen zur 
Neuerö� nung vom 08. bis 10. 
Mai, wie aus alten Türen, Haus-
türen und Treppen,  … meist in 
nur einem Tag -  wieder richtige 
Schmuckstücke werden können. 

Für alle Bereiche gibt es eine gro-
ße Auswahl an Modellen. Jede 
Renovierung wird individuell 
nach Kundenwunsch ausgeführt. 
Vieles ist hierbei noch Handar-
beit und verwendet werden aus-
schließlich hochwertigste Mate-
rialien. 
Für jeden Bereich gibt es ein spe-
zielles Verfahren. Die Renovie-
rungsexperten demonstrieren, 

Das PORTAS-Team Stecher lädt zur 
Neueröffnung vom 08. bis zum 10. Mai 
nach Pfullendorf-Denkingen ein.

Renovierungs-Lösungen nach Maß für alte Türen, Haustüren und Treppen
3 große Neueröffnungstage der offenen Tür in Pfullendorf - Denkingen!

�  Neue Stufen in Echtholz oder Laminat 
�  Kein Raußreißen des Treppenkerns
�  Mehr Sicherheit dank Antirutschkante
�  Auf Wunsch Beleuchtung u. Geländer

vorher

Clever 
renovieren 
statt ersetzen!

Schnell, sauber,
solide, stilvoll

PORTAS-Fachbetrieb Schreinerei Stecher GmbH  ������Malaienstr. 18  ������88630 Pfullendorf-Denkingen 

�  Ohne Rausreißen in nur einem Tag
�  Türen nie mehr streichen 
�  Für alle Türen und Rahmen geeignet  
�  Über 1.000 Modelle zur Wahl

Alte Türen, 
Haustür oder 
Treppe?

Besuchen Sie uns:  ��  0 75 52 / 61 60   ������ www.stecher.portas.de

vorher

Herzliche Einladung zur Neueröffnung!
Fr. 08.05. 15.00 - 18.00 Uhr    Sa. 09.05. 10.00 - 17.00 Uhr     So. 10.05. 10.00 - 17.00 Uhr

Lassen Sie sich von den einzigartigen Möglichkeiten der 
bewährten PORTAS-Renovierungslösungen begeistern!

Alleinverarbeiter für den LK Bodenseekreis, 
die Stadt Sigmaringen, und den angren-
zenden südlichen Teil des LK Sigmaringen.

�  Morgens geholt - abends gebracht 
�  Witterungsunempfindlich, pflegeleicht
�  Auf Wunsch mit Sicherheitsausstattung 
�  Keine Stemm- und Maurerarbeiten

vorher

Pfullendorfer Wohnungsmarkt

1 Zimmer�����d�t�U�����ï�ô���u�ø���t�}�Z�v�G�X�U
�����<�U�� �<���o�o���Œ�U�� �^�š���o�o�}�o�X�� �����r�s�� �í�ñ�ó��
�l�t�Z���u�ø�U�����P�o�����:���ô�ì���<�o�X�&���ð�ñ���ì�ì�ì���¦

2 Zimmer�����d�t�U���ñ�í���u�ø�U�����o�š�•�š�����š
�s�r���ò�î�U���í�l�t�,�u�ø�������o���õ�ô���<�o�X��������
�� �ñ�ò���ì�ì�ì�¦

2 Zimmer�����d�t�U���ð�í���u�ø���t�}�Z�v�G�X�U
neu renoviert,  EBK, Keller, 
���:�� �ñ�õ�U�� �����r�s�� �î�î�í�� �l�t�l�� �u�ø�� �<�o�X�'�� 
�P�o���� �ð�õ���ì�ì�ì���¦

3 Zimmer�����d�t�U���ó�ó���u�ø���t�}�Z�v�G�X�U��
�<���o�o���Œ�U�� �^�š���o�o�‰�o�X�U�� �����r�s�� �í�ñ�ó�� �l�t�Z��
�u�ø�U���P�o���<�o�X���&�������:���õ�ì�������� �ó�õ���ì�ì�ì�����¦

Immobilien  Reisky sen.
Tel. 07552  9357283
info@immobilienperle.de
wir suchen für viele Kunden
Immobilien aller Art

süd“nder.de

Gesucht. 
Gefunden. 
Süd“nder.

Gesucht. 
Gefunden. 
Süd“nder. 

süd“nder.de

Immobilienmarkt

Ihr starker
Werbepartner
in der Region.




